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Ich . Moriz Wächter , wurde als Sohn des K . Post -
expeöitors Johann Wächter und seiner Ehefrau
Margareta , geh . Bähr , am 30 . Oktober 1894 zu Bam¬
berg geboren . Ich bin katholischer Konfession .

Ich besuchte fünf Jahre die Volksschule in Bam¬
berg . trat im Jahre 1905 in das neue Gymnasium in
[Bamberg ein , 1907 trat ich in das alte Gymnasium
daselbsL über . 1914 absolvierte ich und bezog im
Herbst die Universität München zu juristischen
Studien . Im Juni 1915 trat ich als Fahnen¬
junker zum Heeresdienste ein und stand vom Herbste
1915 — 1918 an der Westfront . Nach meiner Entlas¬
sung aus dem Heeresverbande 1919 trat ich in die
Lehrei bildungsanstalt Bamberg ein , die ich mit dem
Reifezeugnis 1920 verließ . Seit dieser Zeit stehe ich
im Volksschuldienst .

Seit dem Wintersemester 1927 /28 widmete ich
mich neben meiner Berufsarbeit philosophischen ,
pädag . und reljgionswissenschaftlichen Studien an der
Univers . Erlangen .
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